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85975 weißer 13,20—16,80—20,40 Mark, gelber 12,00—16,00— 


i ea Abe Tr Ball ae we 100 Mar nie e ee 
ngebot feſt, bezahlt wurde ver gr. netto 12, 3,0013, 
W 8er geſbalez * ae m. Not. v.3. Mark, feinſter über un — Gerſte in matter Stimmung. 
1 Mech 180 251180 50 loco 50 800 50 90 Kilogramm 11 80—12,80 ark, weiße 14,00 bis 15.20 Mark. — 
—— 182 — 182 50 | Januar 51 30 51 60 a. ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 10,00 bis 11,50 bis 
— Januar⸗Februar 51 30 51 60 13,00 bis 13,50 Mark, feinſter über Notiz bez. — Mais 
oggen 134 — 133 50 April⸗Mai 52 90) 53 20 ſchwach gefragt, ver 100 Kilogr. 13,00 — 14,00 bis 15,00 M. — 
Avril⸗Mai 136 751137 — Juli-Auguſt 54 60 54 90 Er bien ohne Frage, per 100 Keilogr. 419,00 —17.00 bis 18,50 
pr 137 25187 50 per Mark. Piktoria⸗ 20,00 bis 20,50 bis 21,50 Mark. — Bohnen in 
ai⸗Jum Hafer un a 9 9 bis 19,0 80 = 
Re 5 Mai 3 —Lupinen vernachläſſigt, gelbe per ilogramm 9,80 bis 
den 2 2 2g f 22 en DE Sten . el 
undi in aufluft, per 8 . 50 bis 14, — Dela 
teitnd flau — pie > 180000180060 je gleitet da — Sala olein in mige aten = 
St. Ss — ; 55 5 agleinjaat per ilogr. ‚00 bis 20, 18 
— Ar. 94 25 64 75 Ruf DD 90 80 50 23.89 Mark. — Winterzap ver 100 Kilogramm 28,00 bis 
Halle Sotauer- 2. 95 29 94 75] e Pen An 1866129 601128 9012900 Mart. Son mer Bi d e e 
anne cs. CM. 40 20 4 40| Pa g 84. 7 — 10 — Linder FFV 
enge . 247 101248 75] Somwirtbichafti. BA. 79 70 8 50 Kiten. 700 618 7830 e 
Kronpr. Rudolf ⸗⸗ 70 . 69 oſener Spritfabrik 2 99 12 25 Pe ra 9 ea ve 80 a 98 M. 
Heſtr. Silberrente 66 25 65 30] Deich 146 21147 50 fende 7,500 P — Nec fa men schwacher Umfag, rother uns 


chsbank 
72 30] Deutiche Bank Act, 140 50183 75 veränd., per 50 Kilogramm 52—62—72—77 Mark, weißer behauptet, 


Kilogr. 49—58—70—80 M., hochfein über Notiz. — Tan⸗ 


do. 4% ki per 50 
Ruf⸗Engl- An. 188 89 25 89 10] Königs⸗Laurahütte 124 — 122 50 nen⸗Kleeſamen gut behauptet, per 50 Kilogramm 50—60—66 Ml. 


80 69 25 69 — ] Dortmund. St.⸗ Pr. 90 75 89 75 — Schwedischer 


eeſamen 55—65 bis 85—95 M. Thy⸗ 


* * > 0 
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Jonſol 4%, Anl. 100 801100 79 


ten 170 501170 25 
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. Januar. [Getreide ⸗Börſe.] Wetter: theils 


8 Danzig, 3 \ 
Auf dag. Ant 1871 83 50 83 50 lane ele krübe Luft BR de . e 5 
1 ! E Afar eizen loko brachte unveränderte geſtrige feite Preiſe, doch war 
ener Pfandbriefe 00 301100 40] Poln. 3% Pfandbr, 62 29 61 90 ſes ziemlich geſchäftslos damit bei mangelhafte Angebot 300 Tonen 


oſener Rentenbriefe 100 3011 
Bankno 


99 20 er Liquid, ,’Bibbr. 54 10| 54 10 find verkauft worden und iſt begeht für rothbunt 123 Pfd. 160 M., 


81 50 Staatsbahn 
19 60 Lombarden 
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Stettin, den 4. Januar. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 3. 
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181 —|181 50 Spiritus matt 
183 — 183 50 loco 
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135 — 135 — | Petroleum 
136 — 136 —-] loco 
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Börſe zu Poſen. 


anuar. [ 
© Faß 


tlicher Börſenbericht. h 
er See Fundiam spreis 48,50, polniſche beſetzt zu 170 M. per 


ebruar 49,10, per März 49,70, per April: 48,50 M. bez, Januqr 48,50 M 


nn at. 00 809 » dene Beyopen 124 Min, 155 W, fe 


Fondſt. ſehr feſt 


Ze l r krank 112 Pfd. 90—115 M., or⸗ 

233 50233 —dinär 112 Pfd. 110 M. abfallend 120% Pfd. 122 M. bunt und hell⸗ 

r Pfd. 137—165 M. hellbunt 127—128/9 Pfd. 168 bis 

174 M., hochbunt 128, 129 Pfd. 178—183 M., für ruſſiſchen naß 112 

Pfd. 145 M., abfallend 108 Pfd. 130 M., feucht 113,4 Pfd. 152 M., 

ell krank 122 Pfd. 168 M., roth 123 Pfd. 165 Mark, bunt 125/6 

3. Pfd. 168 Mark, weiß 114/5 Pfd. 153 M. per Tonne. Termine 

50 Tranſit Januar 167 Mart Gd. April⸗Mai 1755 M. Br. 175 M. 

Gd., Mal⸗Juni 177 M. Br. 1765 M. Gd., Juni⸗Juli 180 M. bez. 
50 200179 7 Gd. e e e 167 82 5 nr 

Roggen loko ſeſt bei kleiner Zufuhr per . iſt gezahlt 

5 5 52 8 für inländ 1 — 120 M., polniſchen zum Tranſit 114, 115 M. ut 

53 90 54 10 (ſchen zum Tranſit = M. per Tonne. Termine April⸗Mai inländi⸗ 


9 
i 
ſcher 126 M. Br., 125 M. G., unterpoln. 119 M. bezahlt und Gd. 
60 120 M. Br., Tranſit 1171 M. Gd., Juni⸗Juli . cher 1224 
850 —|860 8 b 
M. bez. Regulirungspreis 120 M., unterpolniſcher 115 M., Tranſit 
288 — — 113 M, — Gerite loko unverändert, inländ. Wau brachte 109/10 
Pfd. 122 M., 113 Pfd. 124 M., polniſche zum Tranſit 186 Pfd. 110 
fd. 112 M., per Tonne. — Hafer loko inländiſcher mit Geruch — 
. per Tonne verkauft. — Erbſen loko polniſche zum Tranſit 
Mittel: 125 M., Futter⸗ 115, 119, 120, 122 M. per Tonne bezahlt. — 
Mohn loko ruſſiſcher 397 M. 75 zn Ba 7 7 5 lolo 
onne gekauft. — Spiritus loko 
Gr., April⸗Mar 51,25 M. Br. 31 


Nd 0, ser Dun 61,00, per Juli 52,20, per Auguſt ——. Loco M. Gd., Mal⸗Juni 515 M. bez. und Gd., 51,75 M. Vr 


ohne Faß 48,80 
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Mark. — Ma 2 
pro 100 Liter à 100 Prozent 48,00—48,50 Mark. — 


197,50 


Landzufube und Angebot aus 


fe 
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und Heine Mü 5 
Mark. — Hafer loco feiner 120—130 M., geringere 
n, Kochwaare 150 —165 M., 

Rübſen und Raps obne Handel. 


4. 
Januar 48 Ay: 
r 28, ez 
d., per April⸗Mai 50,70 bez. 


ee e dae, eee, Locales und Provinzielles. 


8 digt —, 
„ per Sehruar 49,10 bez. Br, per März 49,70 bez. 
Br. Loco obne Faß 48.80 bez. 


Produkten -Voörſe. 


im Allgemeinen feſt. ; 
Ir feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogramm werden. 


eizen 


Bromberg, 3. Januar. [Bericht der Hande 
Weizen unverändert, h 
bellbunt ge 145 — 165 
wuchs 115 — 135 Marl, — R 
feiner 119 — 120, mittlere 
— Gerft 


tt 


—— nenn m mn. 


© ar den 4. Januar. 

r. An Stelle des Provinzial⸗Schulraths Tſchackert, welcher, 
wie ſchon mitgetheilt, in gleicher Eigenſchaft nach Breslau et 
worden 12 ha wie verlautet, der Kreis⸗Schulinſpektor Fehlberg 
in Liſſa treten. 


lskammer.] 
bunt und glafig, 170 — 175 M.,]. r. Auf der St. Martinsſtraße in der Nähe des Berliner Thors 
ark, abfallende Qualität mit Aus⸗ 1 geſtern Vormittags mit der Aufſtellung eines Kandelabers mit 
oggen behauptet, loko inländiſcher Sie 
Qualität 115 — 118, 


' 5 Regenerativ⸗ Gasbrenner begonnen worden. Es iſt dies 
geringer 110 der erſte 


euchten bedeutend ſtärker, als die gewöhnlichen Gasbrenner, 


— Spiritus x. Arbeiterzüge. 
Rubelkurz ländliche Arbeiter und deren Angehörige, von Liſſa und Schildberg 


N hier ein, um nach der Gegend von Kolmar und idemü 3 
Sensen 3, Januat. 01 Uhr Vormitt. [Privat bericht. ziehen. 5 f e 

zweiter Hand war ſchwach, die Stim⸗ r. Die Dammſtraſſe iſt gegenwärtig bereits für den Wagenverkehr 
geſperrt, da die Ueberfälle des Berdychowoer Dammes überfluthet 


2 


er derartige Straßen⸗ Gasbrenner in unſerer Stadt, während in 
e, nominell, feine Brauwaare 125 — 135 5 öffentlichen Lokalen ſich bereits derartige Brenner befinden. 
llergerſte 110 —120 M., Futtergerſte 95—105 | Diejelben N 
Qualität 100—115 indem die zur Verbrennung des Gaſes erforderliche Luft durch die von 
erwaare 120—135 der Flamme erzeugte Sir ſelbſt vorgewärmt wird. 

eitern Vormittags trafen ca. 160 Perſonen, 


J T1 !.. TTT 
ex W Mr “ x F - 
2 u ’ 5 5 


r. Auf den Wochenmärkten treiben ſich vielfach Jungens umher, 

welche zum Theil noch ſchulpflichtig find, und entweder e 

dener ge ober 1 Ir 5 ia ane dieter bft und fonftigen 0 90 Vermiſchtes. 

war hat die Polizei unter dieſer hoffnungsvollen Straßen⸗ * 

{ugenb ſchon recht tüchtig aufgeräumt; doch finden noch immer diese ilitä Sc in der Berliner Haſenhaide. In der 
leinen Tagediebe Gelegenheit, Diebereien und Betrügereien zu ver⸗ 12. Kone 3 ah er. ar den Sütilier Gärtner von der 
üben. So verkauften vier Knaben auf dem geſtrigen Wochenmarkte, eicher befann lich aiſer — * arde⸗Grenadier⸗Regiments Nr. 2, 
ohne irgend einen Auftrag dazu zu haben, an eine alte Frau eine auf S0 cher b En am 29. zuguft v. J. den bei den fißlalt 
Stroh liegende zum Verkaufe beftimmte Gans, deren rechtmäßigerf a er Yajenhaide beſchüftigten Arbeiter Pinte niever⸗ 
Eigenthümer ſich auf einen Augenblick entfernt hatte, für einen billigen G fin 7 B Aerzte 10 längerer Beobachtung des 
Preis, empfingen das Geld dafür und eilten davon. Als nun die alte mamomentaver Geiſtesſthrum gelangt. daß derſelge die That 
Frau die Gans bedächtig von der Erde aufnahm, um ſich mit der⸗ erfragen und 5 begangen N — Bei allen Kreugs und 
ſelben zu entfernen, erſchien der rechtmäßige Eigenthümer und nahm en beg kraut A nin nee — hat Gartner nach 
iin die Gans, mieber ab. Nach Aufklärung des Sachperhältniſſes ge: n Affale 4 — ae nn San dan halten 
haste Ni die Knaben, welche or Geld noch bei ſich hatten, zu vers gad den Eindruck, daß er die Wahrheit ſagt und nicht ſimulirt. 

1. Faug von Singvögeln. Am 3. d. M. Nachmittags wurde in . ene ee wächſſen Berge ken eee . 

der Schulſtraße ein Arbeitsburſche mit 8 Singvögeln (Zeiſigen ꝛc.) der That unterſucht und beobachtet hatten. ſöwie durch die en 
abgefaßt, die er zum Verkauf anbot; die Vögel, welche er dei Glowno der übrigen Wachmannſchaft widerlegt. Gärtner iſt, wie das Berl. Tall 
gefangen hatte, wurden ihm abgenommen und in Freiheit geſetzt. mittheilt, aus dem Militärarreſt, woſelbſt er internirt war, 

r. Ein Bettler, welcher in einem Geſchäftslokale auf der Wronker⸗ zu feinem Truppentheil entlaſſen worden, bei welchem er indeß keinerlei 
ſtraße um eine Gabe bat und das Lokal durchaus nicht verlaſſen wollte, Dienſt mehr thut. Er verbleibt ſo lange bei der Kompagnie, bis die 
als man ihm die Gabe verweigerte, wurde verhaftet. auf dem Inſtanzenwege beim Kommando des Gardekorps in Antrag 
er 805 1 wurden hier im Dezember v. J. 127 Bettler, darunter 2 ae ee n ie a gen je 

3 ie Armee verfügt ſein wird. Sobald die Genehmigung dieſes An⸗ 

r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern eine Wittwe, welche am trages eintrifft. wiel Gärtner nach ſeiner H:imatd, rellan. entlaſſen 
31. v. M. einem Drechsler auf Zagotze aus einem unverſchloſſenen[ werden. — Was nun die hinterbliebene Wittwe des erſchoſſenen Binte 
Spinde 6 M. entwendet hat. — Verhaftet wurde ferner geſtern ein und ihre drei kleinen Kinder betrifft, ſo iſt derſelben vom Landrath 
Arbeiter, welcher vor einigen Tagen eine größere Quantität Heringe des Kreiſes Teltow, dem Prinzen Handjery, ein Schreiben zuge⸗ 
geſtohlen hatte. gangen, in welchem ihr mitgetheilt wird, daß ſich das Landrathsamt 

Generalkommando des Gardekorps 


— . ¾ c . ⅛˙ —%·¹ 4 er | INT llerhöchſten Auftrage an das 8 ] 

“ 0 bee ae om Eee Bang ge 12 — — rear 
— j - eraubten Familie en, un aß er ihren 

Slaals⸗ und Volkswirlhſchaft. Beyüglichen Verhandlungen das Weitere mittheilen werde. Eine Ber 

= Berlin, 3. Januar. [Wochenüberficht der Neiga,|@leunigung biefer Angelegenheit: wäre pdach beingenb dez einten 


denn die Frau Binte wäre mit ihren drei Kindern in das bitterfte 
bank vom 30. Dezem 97 tion. Elend gerathen, wenn nicht Privatwohlthätigkeit ſofort thatkräftig 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem 


Hülſe gebracht hätte, 
deutſchen Gelde und an Gold in Barren — 


oder außländ. Münzen) das Pfund fein zu Lelegraphiſche Nachrichten. 


g eee e 

eſtand an Reichskaſſenſch. 15 „461, . 2.675, fi 

9 bo, an 7 * een 1 AD Man 1209,00 8 er 7 za Era N Al 5, 55 a 
o. an eln „ 349. un. 48,008, om ein lauten die Na en günſtiger. e e 

; 55 an Feen eee n 11900 = . BT OR nach Frankfurt und Darmſtadt machen nur Tagfahrten. 45 b 

7) do. an ſonſtigen Aktiven „ 24.533.000 Zun. 520000 ien, 4. Januar. Die Eiſenbahnbrücke der Franz Joſefs⸗ 

9 28 S n b ee de e de a and dene g d de 

. . A . 5 
5 — 4 ah en ren Zun. 74.697.000 auf der Franz⸗Joſefsbahn zwiſchen Wien, Eger, Prag iſt ein⸗ 


11) die ſonſtigen täglich fälligen geſtellt (Wiederholt. ) 
Verbindl 


eſtellt. 
keiten * 2112200 un. 928000 8 an, 4, Ah ange a = Fang an 
N 691, un. ‚0R01e erſchwörung zur Ermordung des s Lawſon ſchu 
Die vorstehende Wochenüberſicht der Reichsbank zeigt Di 225 befunden 5 5 zu dahnjahri gem Zuchthau 1 ur theilt dee ſchuldig 


bekunden. Die Anlagen haben bedeutend zugenommen und zwar um (Wiederholt) 
48,068,000 Mark bei den Wechſeln und um 33,797,000 M., bei den 


Angekommene Fremde. 


gen noch vergrößert durch die Bedürfniſſe der Börſe aus Anlaß der Poel, 4. Januar 


gie des Dezember ſo reichlich, wie ſelten um dieſe Zeit. und dieſe 5 
hatſache ſpiegelt ſich auch im Bankausweis wieder, wie ſie ſich wahr⸗ ie 
Kaufleute Blauftein aus Köln, Bartſch aus Danzig, Goldihmidt aus 
Cbemnitz, Roſenthal aus Frankfurt a. M. Ulbrich aus Berlin, Fabian 
aus Oederan, Binner & Löwiſohn aus Breslau, Aſſeſſor Holzmann 


die ank der Grenze der ſteuerfreien Notenausgabe wieder ziemlich nahe 


rauer reichlich verſehen ſind, der Bedarf bis zur neuen Ernte doch 
noch groß fein wird. Man ſieht jetzt täglich einer Beſſerung im Markte 
entgegen und a t ) 
Eraser von 2 Pfd. St. Der Import während voriger Woche be⸗ 
tm 
vorigen Monate belief er ſich auf 5972 Ballen oder 885 Ballen mehr 


als im Dezember 1881. 
Verantwortlicher Redalteur C. Fontane in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [Emil Röftel] in Poſen. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 3. Januar Mittags 2.38 Meter. 
5 4. * Morgens 252 
2 > * Mittags 2,54 
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